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Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, erste Schauseite, 1506-15



Isenheimer Altar, zweite Schauseite: 
Maria mit dem Kind



Isenheimer Altar, zweite Schauseite: Verkündigung (Details)  



Isenheimer Altar 
Erste Schauseite: Kreuzigung (Details); zweite Schauseite: Auferstehung (Detail)  



Grünewald in der Charakterisierung durch Joachim von Sandrart:
l

Zierlich – graziös - holdselig - verwunderlich



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, erste Schauseite, 1506-15



I. WER malte den Isenheimer Altar (Wer war MATTHIAS GRÜNEWALD)?



II. WAS macht die Werke von MATTHIAS GRÜNEWALD so unverkennbar?



I. 

WER malte den Isenheimer Altar (Wer war MATTHIAS GRÜNEWALD)?



Selbstporträt von Joachim von Sandrart, 
in: Teutsche Academie, Bd. 2, 1679

Titelblatt Teutsche Academie, Bd. 1, 1675









Susanne Meurer, „Wer ist schuld an Grünewald?“, 

in: Aus aller Herren Länder: Die Künstler der Teutschen Academie von 
Joachim von Sandrart, Turnhout 2015, hrsg. v. S. Meurer, L. Simonato, A. 
Schreurs-Moret, Turnhout 2015, S. 181-194



Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
1, 1675, Tafel CC

Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
2, 1679, Tafel 4



Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, 
Bd. 1, 1675, Tafel CC



Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche
Academie, Bd. 2, 1679, Tafel 4



Wolf Huber, Porträt eines 
Unbekannten, 1522, 
Frankfurt,  Städel Museum

Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
1, 1675, Tafel CC



Brustbild eines Mannes mit Federkiel,  
1512-16, Universität Erlangen, 
Graphische Sammlung

Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
2, 1679, Tafel 4



Brustbild eines aufwärts 
blickenden Mannes mit Federkiel, 
1512-16, Universität Erlangen / 
Graphische Sammlung



Zeichnungen von Joachim von Sandrart im Cod. Icon. 366, München, Staatsbibliothek, Fol. 39r u. 27r



Matthias Grünewald, 
Johannes auf Patmos, 
1512-16 

Joachim von Sandrart, 
Zeichnung nach Grünewalds „Johannes“

Porträtstich „Grünewald“ in 
der Teutschen Academie, 1679



Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
1, 1675, Tafel CC

Vitenporträt von Matthias Grünewald, in: 
Joachim von Sandrart, Teutsche Academie, Bd. 
2, 1679, Tafel 4



Selbstporträt von Joachim von Sandrart, 
in: Teutsche Academie, Bd. 2, 1679

Titelblatt Teutsche Academie, Bd. 1, 1675



I. 

WER malte den Isenheimer Altar (Wer war MATTHIAS GRÜNEWALD)?



II. WAS macht die Werke von MATTHIAS GRÜNEWALD so unverkennbar?



Rekonstruktion des Heller-Altars, um 1507-11, geöffneter Zustand. 
Historisches Museum Frankfurt, Städel, Staatliche Kunsthalle Karlsruhe



Rekonstruktion des Heller-Altars, geschlossener Zustand (Städel-Museum, 2013) 



Standflügel des Heller-Altars, um 1507-1509/10, Karlsruhe, Staatliche 
Kunsthalle; Frankfurt, Historisches Museum 

v.l.n.r. Hl. Elisabeth, unbekannte Heilige, Hl. Laurentius, Hl. Cyriakus



Standflügel des Heller-Altars, 
Hl. Elisabeth, unbekannte Heilige



Standflügel des Heller-Altars, 
Hl. Laurentius, Hl. Cyriakus



Standflügel des Heller-Altars, um 1507-1509/10, Karlsruhe, Staatliche 
Kunsthalle; Frankfurt, Historisches Museum 

v.l.n.r. Hl. Elisabeth, unbekannte Heilige, Hl. Laurentius, Hl. Cyriakus



Standflügel des Heller-Altars, 
Hl. Elisabeth, unbekannte Heilige



Standflügel des Heller-Altars, 
Hl. Laurentius, Hl. Cyriakus





Matthias Grünewald, Standflügel des Heller-Altars, um 1507-1509/1 0: 
Details



Gian Lorenzo Bernini, Apoll und Daphne, 
1622-1625, Rom, Galleria Borghese

Matthias Grünewald, Unbekannte Heilige, 
Standflügel des Heller-Altars, 1507-09/10



Standflügel des Heller-Altars, um 1507-1509/10, Karlsruhe, Staatliche 
Kunsthalle; Frankfurt, Historisches Museum 

v.l.n.r. Hl. Elisabeth, unbekannte Heilige, Hl. Laurentius, Hl. Cyriakus



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, zweite Schauseite, 1506-15
Rechts: Das sog. Engelskonzert



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, 
Lichtspektrum im Engelskonzert



Matthias Grünewald, Isenheimer 
Altar, zweite Schauseite, 1506-15



Matthias Grünewald, Isenheimer 
Altar, zweite Schauseite, 1506-15

Rechts: Auferstehung



Correggio, Die heilige Nacht, 1522 bis 
1530, Dresden, Gemäldegalerie

Matthias Grünewald, 
Auferstehung, 1506-15



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, Details 





„Auf ein anderes [Gemälde]war gebildet ein 
blinder Einsidler …/ der mit seinem Leitbuben/ 
über den zugefrornen Rheinstrom gehend/ auf 
dem Eiß von zween Mördern überfallen/ und zu 
todt geschlagen wird/ und auf seinem 
schreyenden Knaben ligt/ an Affecten und 
Ausbildung mit verwunderlich natürlichen 
wahren Gedanken gleichsam überhäuft 
anzusehen.“

J. v. Sandrart, Teutsche Academie, 1675, II, Buch 3 
(niederl. u. dt. Künstler), S. 236



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, dritte Schauseite zum Festtag des 
Hl. Antonius



Versuchung des Hl. 
Antonius, Seitentafel 
der dritten Schauseite 
des Isenheimer Altars



Versuchung des Hl. Antonius, dritte Schauseite des Isenheimer Altars, Details



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar: Kreuzigung. 269 x 307 cm, 1515



Washington, 1511-20Basel, 1505-15 Karlsruhe, um 1520



Isenheimer Altar, Kreuzigung (Details)   Karlsruhe, Kreuzigung, nach 1520, Detail







Pierre Puget, Milon von Kroton. 1682, 
Paris, Louvre

Rembrandt, Blendung des Samson, 1636, Frankfurt, Städel



Isenheimer Altar, Kreuzigung (Details)   Karlsruhe, Kreuzigung, nach 1520, Detail



Isenheimer Altar, erste Schauseite: Kreuzigung (Details)   



Matthias Grünewald, 
„Klein Kruzifix“, 
ca. 1511-20,
Washington, National 
Gallery of Art, Samuel 
H. Kress Collection,
61,3 x 46 cm



Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, erste Schauseite, 1506-15



Matthias Grünewald und der Isenheimer Altar: 
Vom Leuchten der Farbe zur Fama eines Künstlers



Zierlich – graziös - holdselig – verwunderlich ?

Mit Licht gemalt, von hoher Expressivität, mit vielen Details von höchster Individualität





Isenheimer Altar, erste Schauseite: Kreuzigung (Details)   



„Klein Kruzifix“, 
ca. 1511-20,
Washington: Detail

Kreuzigung des 
Isenheimer Altars:
Detail (1512-16)

Kreuzigung, nach 
1520, Karlsruhe: 
Detail



Matthias Grünewald, 
Kreuzigung,
ca. 1505-15, Basel, 
Kunstmuseum
73 x 52,5 cm



Matthias Grünewald, 
Kreuzigung, nach 
1520, Karlsruhe, 
Staatliche 
Kunstsammlung



Reproduktionsstich von 
Raphael Sadeler nach 
dem „Klein Kruzifix“ von 
Matthias Grünewald, 
1605







• Matthias von Aschaffenburg/ in zierlichem GeistVOn
• diesem vortrefflichen hochgestiegenen Geist und 

verwunderlichen Meister/;
• diesem hochgestiegnem teutschen Correggio
• mit herrlicher gratia
• mit liecht in grau und schwarz diese Bilder gemahlt
• ein ander Bild/ so mir entfallen/ sehr zierlich gestellet
• viele Heiligen in sonderbarer Zierlichkeit… alle 

dermassen adelich/ natürlich/ holdselig und correct
gezeichnet/ auch so wol colorirt/ daß sie mehr im 
Himmel/ als auf Erden zu seyn scheinen. 

http://ta.sandrart.net/de/person/view/52




Matthias Grünewald, Stuppacher Madonna,  













Matthias Grünewald, Isenheimer Altar, erste Schauseite, 1506-15



Ferner haben Ihre Fürstl. Durchl. Herzog 
Wilhelm in Bayern … ein klein Crucifix
mit unser lieben Frauen und S. Johann/ 
samt einer niderknienden und 
andächtigbetenden Maria Magdalena/ 
so fleißig gemahlt von dieser Hand 
gehabt/ … ohne daß sie gewust/ von 
wem es sey. Selbiges ist/ wegen des 
verwunderlichen Christus am Creutz/ so 
ganz abhenkend auf den Füssen ruhet/ 
sehr seltsam/ daß es das wahre Leben 
nicht anderst thun könte; …… Solches … 
erfreute sich hernachmalen Ihre 
Churfürstl. Durchl. Maximilian […] 
höchlich/ da ich des Meisters Namen 
geoffenbaret.“
J. v. Sandrart, Teutsche Academie, 1675, 
II, Buch 3 (niederl. u. dt. Künstler), S. 236

http://ta.sandrart.net/-text-454




II. WAS macht die Werke von MATTHIAS GRÜNEWALD so unverkennbar?
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